Die Zukunftsgrammatik

Deine Zukunft!

Meine Zukunft!

Unsere Zukunft!

Doch haben wir überhaupt eine Zukunft?

Er führt Krieg!

Sie terrorisiert!

Alle haben Angst!

Das ist doch unser Alltag, unsere Zukunft.

Er hatte Frieden!

Sie hatte Glück!

Alle hatten Geborgenheit!

Das war früher mal, aber heute?

Du hast Krieg!

Ich habe Krieg!

Wir haben Krieg!

Heute und Morgen wird jeder mit einbezogen.

Du musst kämpfen!

Ich muss kämpfen!

Wir müssen kämpfen!

Jeder ist am Krieg beteiligt.

Du willst Frieden!

Ich will Frieden!

Wir wollen Frieden!

Jeder kann etwas tun.

Deine Zukunft!

Meine Zukunft!

Unsere Zukunft!

Jeder kann eine Zukunft mit Frieden haben!

Dein Frieden!

Mein Frieden!

Unser Frieden!

Jeder muss es nur wollen!
Ich wünsche dir Zeit
Ich wünsche dir Zeit,

Zeit für dich,

Zeit für deine nächsten,

Zeit die Welt mit anderem Auge zu sehen.

Mit dem Auge deines Herzens,

mit dem Auge deiner Seele.

Ich wünsche dir Zeit,

Zeit für den Sinn des Lebens,

Zeit für deinen Sinn des Leben,

Zeit dein Leben zu leben.

Genieße es in vollen Zügen,

lebe es wie du es willst.

Ich wünsche dir Zeit,

Zeit du selbst zu sein,

Zeit das zu machen was du willst,

Zeit Mensch zu werden

und sich Zeit zu nehmen,

für die wichtigen Dinge im Leben.
Freiheit
"Freiheit?" Was ist eigentlich Freiheit? Davon fliegen? Auf einem Hügel zu stehen und unter einem erstrecken sich Kilometerlange Grünflächen, Felder und Wiesen? Über diesem Tal kreisen Adler oder andere Vögel und man möchte sich ihnen am liebsten anschließen? Man lässt einfach alles hinter sich und fängt ganz neu an? Aber man hat doch eine eigene Geschichte die weiter geschrieben werden will und die man nicht einfach neu anfangen kann. Jeder hat doch Freunde und Bekannte die zurückbleiben würden. Man kann nicht einfach so los fliegen und alles hinter sich lassen.

"Freiheit?" Was ist eigentlich Freiheit? Unabhängigkeit? Sich nicht an jemanden binden müssen? Das zu tun was man will ohne die Befehle anderer? Einfach nur für sich selbst leben? Aber es gibt doch noch die anderen. Man ist nicht allein und muss Rücksicht zeigen. Man ist halt von Personen abhängig.

"Freiheit?" Was ist eigentlich Freiheit? Nervenkitzel? Bis an die eigenen Grenzen gehen? Bungeejumping oder Fallschirmspringen? Sich einfach frei durch die Luft bewegen? Aber da gibt es doch die Erdanziehungskraft. Die Kraft die uns am Boden hält. Man kann sich nicht ohne Risiko, ein Risiko, dass hier sehr gewaltig ist, durch die Luft bewegen.
"Freiheit?" Was ist eigentlich Freiheit? Ist nicht schon der Gedanke daran ein Stückchen Freiheit? Die Gedanken kreisen lassen? Mal hier hin, mal dahin? Man ist zwar an einen bestimmten Standpunkt gebunden, aber die Gedanken können doch auch dann weit in der Ferne sein. An einem Ort, den es gar nicht gibt, der sich in unserem inneren abspielt. Man trifft Leute, die man nicht kennt und Tiere, die nicht existieren. Ist das allein nicht schon ein Stückchen Freiheit? Wenn nicht, was dann? Sag es mir: "Was ist Freiheit?"
